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Beylage zum Anzeige - Blatt
für den Kinzig - / Murg - , und Pfinz - Kreis.

Nro . 82 . Samstag den 12 . October 1822 .

Bekanntmachung .
(2) Offenburg . s Vermißte Obligation. )

Eine am 24 . May 1792 vor dem kaiserl . Nolarius
Franz Joseph Stoll zu Ettenheim , ad Seiten des
ehemaligen Hochstifts Straßburg ausgestellte und bei
demselben hinterlegte Obligation , über ein bei dem
Freiherrn Beat . Koncad Philipp Friedrich Reutner
zu Weil , LandCowmenthur der Ballei Elsaß ic . auf .
genommenes Kapital mit 10,000 Livres fournois
«der 4583 fl . 20 fr . RcichSwährung wird vermißt .
Das Kapital ist kürzlich an den überwiesenen dama¬
ligen Eigenthümcr desselben , auf die in Händen ge¬
habte , beurkundete , überwiesene Abschrift heimgezahlt
worden . Sollte Jemand die vermißte Urkunde besitzen ,
und darauf irgend ein Recht und Anspruch begründen
wollen ; dieser wird hiemit aufgcfordert , dieselbe in
Zeit Z Monaten dahier vorzulegen , und seine darauf
ruhende Ansprüche zu begründen ; denn nach Abfluß
dieses Termins wird , wenn Niemand mit der Ur¬
kunde , zu Begründung seiner Ansprüche erscheint ,
diese für erloschen erklärt , und es kann darauf kein
Anspruch mehr auf das darin verschriebene Kapital
gemacht werden .

Lffenburg den r 4. Sept . , 822 .
Großh . Oderamt .

( 2 ) Lahr . sUnterpfandsbucherneuerung .) Da
die angesuchle Erneuerung der Untcrpfandebücher zu
Sulz nebst Langenhard dir Genehmigung erhalten bat ,
so werden andurch alle diejenigen , welche auf Liegen¬
schaften in dasiger Gemarkung Pfandrechte besitzen ,
aufgefordert ihre deßfallsigen U >ku» d>n in Urschrift
oder beglaubigter Abschrift vom 10 bis 15 . Novbr .
d . I . inclusiv « dem TheilungsEommissanat im Stu -
bcnwirlhöhause in Sulz um so gewisser vorzuleqen ,
als sonst das Pfandgericht von aller Berantwvrll -ch -
keit und Gewährleistung für die nicht erneuerten Un¬
terpfänder entbunden erklärt werden solle .

Lahr den 3 . Oct . , 822 .
Großh . Bezirksamt .

Kauf - Anträge . ,
(») Karlsruhe . jBrod - und Fouraqeliefe -

rung betreffend . ) Die Lieferung des Brod « für die
Garnisonen Mannheim , Bruchsal und Rastadr ,
dann die Fouragelieferung für die Garnison Bruchsal

erreichen mit Ausgang deS laufenden Monats Okto¬
ber ihr Ende , und sollen , wie bisher , mittelst Ein¬
reichung versiegelter schriftlicher Gebote ganz oder für
jede Garnison gelheilt , vom > . November d . I . an ,
auf weite «« z Monate an den Wenigstnehmenden be¬
geben werden .

Diejenigen , welche diese Lieferungen ganz oder
zum Thcil übernehmen wollen , werden andurch auf¬
gefordert , ihre Gcbothe längstens bis zum 17 . lau¬
fenden Monats verschlossen hieher einzureichen , weil
am 18 . dieses die eingekommenen Gebote geöffnet ,
und an diesem Tage durchaus keine Gebote mehr
angenommen werden , wobei es sein unabänderliche -
Bewenden behälk . -

Auf dem Umschlag jeder Soumission muß , um
deren frühere Erbrechung zu verhüten , ausdrücklich
bemerkr werden : ob das Gebot die Brod - .
oder Fouragelieferung betrifft ; die Ge¬
bote müssen mit deutlichen Zahlen und Worten aus -
gedrückt scyn , indem undeutliche und unbestimmte
Gebote nicht berücksichtigt werden können . Die Sou¬
missionen dürfen keine Bedingungen oder Klauseln
enthalten , indem sich ausser den bestehenden Liefe -

rungsBedingnissen auf keine weitere Konditionen ein *

g elassen wird . Es wird ferner bemerkt , daß wenn
2 oder mehrere Individuen eine Lieferung in Gemein¬

schaft übernehmen wollen , sich dieselben alle in der
Svumission unterschreiben müssen , und nicht einer
von ihnen allein mit der Unterschrift N . N . et Com¬

pagnie , indem eine solche Seumission nicht berück¬
sichtiget werden wird . Eben so werden keine After -
Akkorde oder Unterlieferanten geduldet , sondern der¬
jenige Soumittent , dem die Lieferung durch Ratifi¬
kation übertragen wird , muß sie unter Erfüllung
der Konditionen , wofür er tenent ist , selbst besor¬
gen , ivfcrn er nicht die diesseitge Genehmigung zu
Uebertiagung seiner Lieferung an einen drillen vorher
nachgesucht , und erhalten hat .

Wegen Lieserung des DrcdS wird noch besonders
bemerkt , daß solches blos gegen Geld und nicht mehr .
gegen Früchte begeben wird , wornach sich die Svu -
mittcnten zu benehmen , und keine Gebote gegen
Früchten sondern lediglich gegen Geld , einzureichen
haben .

Die Lieferungsbedingungen können bey den
StadlKvmmandünrschastc » zu Bruchsal und Rastatt ,
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in Mannheim Key dem dastlbst kommandirendcnGencral ,
General >Lieutenant von Seockhorn , uns bei dem dies¬
seitigen S - kr , t^ ritit , wie bisher , eingefthen werden .

Karlsruhe den 2 . Oct . ' 8 " .
Großh . Bad . Kri - gsministerium .

v . Schaffer .
vclt . Eckert .

{ i ) Karlsruhe . [ ® « jfeig« unq .] Montag
den ' i . Oct . Nachmittags 2 Uhr wird in dem zten
Stock der Großh . Stüllverwalrung folgendes gegen
baare Zahlung versteigert , werden :

Ein großer Kupfer 'uch von Turner — ein Wett¬
rennen verstellend , so sehr selten. 20 Kuvsirstiche ,
Pferde vorstell . nd nach rt ’ AItoii . 11 Steindrucke ,
Plerde verstellend von Kar ! -Lernet . r> illuminirte
Schlachtensiücke von > 8 > r — ' 4 . r illuminirte
Kosakcngcfechtc , alles unter Glas und Rahmen .
1 großer neuer Särrelbiisch wir Aufsatz . 1 Schreib¬
tisch so auch zum Stehen eingerichtet werden kann .
1 Chiffonier , 6 Robrstübl » und 2 Bettladen . 1 gro¬
ßer Barometer . 1 Porzcllainofen mit Rohr . Etwas
Bettwerk und Leinwand , und sonst allerley Fahrniß .

Karlsruhe am 5 . Oct . , 8rr .
Großh . OeerbofmarfchallAmtsReviforat .

( , ) Neibsheim . fWirthshauSverkauf . ) Von

jetzt an bis zum 11 . Noo . d . Z . bietet Michael We ik
von Neibsheim , bei Brette » , fein eigcnthümliches
Gasthaus zum Ochsen zum Verkaufe aus freier Hand
in der Art an , daß in dieser Zeit die Kaufliebhaber
davon Einsicht nehmen , und zugleich mit dem Eigen -

thümer aushandeln können . Das genannte Wirihs -

haus steht mitten im Dorfe , har ewige Schildgerech -

tigkeit , ist rstrckigt , hat r gewölbte Keller , 12 Zim¬
mer , 1 Tanzsaal , 2 große Speicher , 1 Küche , 1
Backstube . Die Hofraikhe samml einem schönen Ge -
müsgarten , balt im Maas « 1 Vrtl . 2 , Rutben .
Darauf befinden sich 30 Stück tragbare Obstbäume
von mancherlei Gattungen . Es ist auch eiae geräu¬
mige Scheuer stimmt Schöpfen , 3 Viehstelle , 1 gro¬
ßer Gaststall und 4 Schvcinstalle vorhanden . Der
Hof ist mit 2 Tboren versehen , so daß man um das

ganee hauS fafven kann . Der ganze Platz ist mit
einer Mauer umgeben, , und alles Benannte Gült —
und Zehnt — j - doch nicht steuerfrei .

Neibsheim den si . Oct . , 822 .
Michael Weik »

Bekanntmachungen .
( 1 ) Karlsruhe , fBekanntmachung . ] Die

provisorische VerwaitungsEornmission der Rheinschiff -
sarlh zu Mainz hat für den Zeitraum von der Frank¬

furter Herbstmesse > 8rr bis zur Ostermesse > 8rZ
folgende Frachten festgesetzt : Fr . Cent .

1 ) Oie Fracht von Mainz bis nach
Mannheim für Masseln und alle
MetallErze auf . . . . — 60

2 ) Desgleichen jene für alle übrigen
Kaufmannsgüter . r . — 75

3 ) Ferner nach Schröck . . . 16
4 ) Dergleichen nach Frcvstett . . 2 > Y

Zm übrigen besteht daö von der VerwallunzsEom -

nüssion vom 27 . Sepr . v . I . publijine Frachtregu -
lativ fort , wodey es stch von selbst versteht , oaß die
Rheinschifflabrksgebüh . e» besonders vergütet werden .
Dieses Reglement , tritt vom 30 . S . ept . d . I in
Wirksamkeit . Zugleich wird ferner bekannt gemacht ,
daß die sammtlichen 2 halfrachkcn nach Mainz und
Frarekfurt gleich vorigen Zahrs beibehalten werden .

Karlsruhe den 5 . Occoder 1822 .
Grol>h. Lm- Amk .

fr ) Wies loch . fOicnstantrag . ) Bey unter »
zeichneter Dienststelle kann ein TbeilnngsCommissar -
welcher sich mit den erforderlichen Zeugnissen über
die Geschäfts Kennt, . iss- und ein sittliches Betragen
Ausweisen wird , angestcllt werden .

Wieslcch den 5 . October i8rr .
Großh . Amtsrevisorat .

( r ) Karlsruhe . fDienst Gesuch . ) Ein schon
über 8 Zahre bei Amts - Rev,sorgten und Stadtschrei »
beceien u . in Diensten stehender Scribcnt wünscht
seine bisberige Stelle gegen eine andere zu verwech¬
seln , das Nähere kann in portofreien Briefen beider
Redaction dieses Blatts vernommen werden , wo so¬
dann über Geschästekenntinfe , Fleiß und Ordnung
sowobl in praktischer als in kheoretischer Hinsicht
und über ein siirrich und anständiges Betragen , den
Herrn Lusllragenden aus den Disnstzeuguissen gezeigt
werden kann , jedoch wünscht man bei einem Amt
oder h . rrschaftlrcher Verrechnung angestellt zu werden ,
übrigens wird b . mrrkt , daß der Eintritt auf Ver¬
langen sogleich geschehen könnte . ^

Dienst - Nachricht » n .
Der erledigte Ev . Schuldienst zu AltlusheiM

(Dkanats Obersi idelberg im Neckackeeis ) ist dem bis¬
herigen Schullehrer zu Rrihen Friedrich Freund
Übertragen worden .

D . r erl . dr^ te Schuldienst zu Gutach ( Dekanats
Herndcrg im Kinrigkrei ) ist dcm bisherigen Schul -
provrfor Held allda definitiv überrtagcn worden .

Verlag und Druck der C. F. Müll er schen Hofbuchdruckerey.
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